
Verein für Gartenbau und Landespflege Massing e. V.  
1. Vorsitzende Resi Ott 
Obere Gemeinde 4, 84323 Massing 

Tel. 08724 - 1215 E-Mail: ott-massing@t-online.de 
 
 

        Versammlung:   21.09.2026 
  
"                                                     Diesjähriger Wettbewerb lautet:   
                                                        Spielbereiche für Kinder 
      Bitte bei Willi Ertl melden  Tel. 08724-1337 

 
 
 

Gartentipp: 
Im Herbst nicht alles kahl zuschneiden. Vor allem hohe Gräser und Fruchtstände sind im Raureif 
und Schnee eine Zierde. Wärmeliebende Stauden sind unter dem trockenen Laub vor Frost 
geschützt. 
 

Pflanzung von Ziergehölzen und Sträuchern: 
Die Hauptpflanzzeit für alle sommergrünen Laubgehölze beginnt nach dem Laubfall im Oktober. 
Es ist immer von Vorteil, wenn früh gepflanzt wird, auch wenn bei frostfreier Witterung bis in den 
Dezember hinein gepflanzt werden könnte. 

Blumenzwiebeln können im gleichen Zeitraum gepflanzt werden, wobei die Tulpen sehr späte 

Termine noch am besten vertragen. Narzissen sollten dagegen bis Anfang Oktober im Boden 
sein. 

 

Die nächsten Termine:         

11.10.2026 Massinger Kirta im Freilichtmuseum 

Kaffee- und Kuchenverkauf im Heilmeierhof.  

Wir freuen uns auf Kuchenspenden.  Bitte bei Resi Ott Tel. 1215 melden. 

 

23.10.2026 Pflanzentauschtag ab 14:00 Uhr auf dem Marktplatz (Marktpavilon) Massing 

  Jeder kann Pflanzen und Blumen anliefern (Pflanzen bitte frühzeitig anliefern) 

  + Auswertung Kinderwettbewerb  - “Wer hat den schwersten Kürbis” 

 

26.09. – 27.09.26 Obstausstellung mit Sortenbestimmung des Arbeitskreises Pomologie 

  Landwirtschaftsamt Lärchenweg 12   84347 Pfarrkirchen  10:00 – 16:00 Uhr 

 

09.11.2026 Herbstversammlung mit Tombola;  

  Wettbewerbsauswertung: Spielbereiche für Kinder 

  Gasthaus Rupertuskeller  Beginn: 19:30 Uhr 

 
Angebote des Gartenbauvereins    =      Verleih von Gartengeräten nur an Mitglieder 

1. Vertikutierer:                         Leihgebühr je 1/2 Tag   8 €;  + Treibstoff 
2. Elektrische Heckenschere:  Leihgebühr je 1/2 Tag 10 €;   
3.  Hochentaster                        Leihgebühr pro Tag     10 €: 
Die Geräte  sind bei Hr. Josef Ott, Obere Gemeinde;  Tel. 0724-1215 eingestellt und können dort nach 
vorheriger tel. Anmeldung abgeholt werden. 



 

Der Herbst steht für leuchtende Farben, 

genau wie Chrysanthemen. Wenn Sie die 

Blütenpracht lange erhalten möchten, lohnt 

es sich, die Bedürfnisse der Blumen zu 

kennen: 

 

1. Der ideale Standort: Chrysanthemen mögen es hell, sonnig und 

windgeschützt. Ein Platz an der Hauswand bietet also optimale 

Bedingungen. 

2. Pflanzen und gießen: In lockerer, nährstoffreicher Erde fühlen sie die 

Blumen ganz besonders wohl. Achten Sie darauf, dass Sie regelmäßig, 

aber mäßig gießen. Staunässe schadet den Wurzeln. 

3.  Frostschutz nicht vergessen: Viele Chrysanthemen sind nicht völlig 

winterhart. Decken Sie den Wurzelbereich mit einer Schicht Laub, Reisig 

oder Mulch ab. Kübelpflanzen bei Frost besser reinholen. 

4. Zurückschneiden: Pflanzen erst im Frühling kräftig zurückschneiden, nach 

den letzten frostigen Nächten. Die verblühten Triebe bieten den 

Chrysanthemen über den Winter zusätzlichen Schutz. 

 

Gesundheitliche Vorteile von Birnen 

Birnen sind gesund, weil sie viele wichtige Nährstoffe liefern und 

gleichzeitig sehr gut verdaulich sind. 

Verdauung und Sättigung: Birnen sind reich an Ballaststoffen wie Pektin. Eine 

mittelgroße Frucht enthält etwa sechs Gramm Ballaststoffe, die den Darm 

unterstützen und lange satt machen. 

Magenfreundlich: Sie enthalten nur sehr wenig Fruchtsäure (etwa die Hälfte von 

Äpfeln). Daher eignen sie sich hervorragend für Menschen mit einem empfindlichen 

Magen. 

Vitamine und Mineralstoffe: Die Früchte liefern wertvolles Vitamin C, Vitamin A, 

B-Vitamine sowie Kalium, das den Stoffwechsel anregt und entwässernd wirkt.  

Kalorienarm: Mit rund 50 bis 60 Kilokalorien pro 100 Gramm sind sie ein leichter 

Snack für eine bewusste Ernährung. 

Tipps zum Verzehr: Essen Sie Birnen am besten mit der Schale, da die meisten 

Vitamine und Inhaltsstoffe direkt darunter sitzen. 


